
Bedarfserfassung 
Psychosozialer Krisendienst im Kreis Heinsberg 2019 

 

1. Wie viele Notrufe sind bei Ihnen im vergangenen Monat eingegangen? 

 Gesamt Männer Frauen 

Anzahl Notrufe    

Davon: 

Psychiatrische Notfälle    

Psychosoziale Krisen    

 

2. Konnte den Fällen mit psychosozialen Krisen ein passendes Angebot gemacht werden? 

 Anzahl der Fälle 

Ja  

Nein  

Nicht beurteilbar  

 

3. An welche Einrichtungen/Organisationen wurden die Fälle mit psychosozialen Krisen verwiesen? 

 Anzahl der Fälle 

Frauenberatung  

Suchtberatung  

Schuldnerberatung  

Eheberatung  

Erziehungsberatung  

Psychotherapeuten/-innen  

Lebensberatung/Coaching  

Gesundheitsberatung  

Sozialpsychiatrischer Dienst  

Notfallseelsorge  

Sonstiges: ______________________________ 
                   ______________________________ 
 

 

 

4. Wie hoch schätzen Sie die Dringlichkeit der Beratung bei den Fällen mit psychosozialen Krisen ein, 
die nicht an eine der unter Frage 3 aufgelisteten Stellen weiterverwiesen werden konnten? 

 Anzahl der Fälle 

Hoch  

Mittel  

Niedrig  

Nicht beurteilbar  

 

5. Wie hoch schätzen Sie den Unterstützungsbedarf bei den Fällen mit psychosozialen Krisen ein, 
die nicht an eine der unter Frage 3 aufgelisteten Stellen weiterverwiesen werden konnten, damit sie 

eine passende Hilfe finden können? 

 Anzahl der Fälle 

Hoch  

Mittel  

Niedrig  

Nicht beurteilbar  

 


